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Anzeige . Blalk
für den

Gberrhein - Mrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro . 33 . 24 . April 1833 .
I . Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen .
a ) Schuldenliquidationen .

( 1 ) Wegen der Auswanderung des Nadler
Wilhelm Greiner , Vater von Lörrach , u.der Johann Friedrich Brunner '

schen Ehe .leutrn von Thumringen , nach Nordamerika ,wird gegen dieselben
Freitags den 10 . Mai d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei öffent-liche Schuldenliquidalion abgehalten werden .Wer an dies< Personen daher etwas zu for¬dern hak , muß es bis dahin um so sichereranmelden , va ihm spater zur Zahlung nicht
mehr verholfen werden könnte .

Lörrach den 16 . April 1883 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,

v . C b r i s m a r .
( 2) Die Martin Knoll ' schen Eheleute von
ammerstcin , Gemeinde Wollbach , haben die
rlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬amerika erhalten , und es soll daher
. Dienstag den 7. Mat d. I .mrhe in diesseitiger Amtskanzlet öffentliche

Schuldenliquidation über ihr Vermögen adge.halten werden . Wer daher an dieselben nochzu fordern hat , muß seine Forderung alsdann
und richtig stellen ,d» sonst für seine Befriedigung später nichtmehr gesorgt werde « könnte .Lörrach dev 15. April 1833.

Großherzoglichrs Bezirksamt .

( 3 ) Zum Behufe des Vollzuges der gericht¬lich erkannten VcrmögeoSabsonderung zwischendem ensionirtcn Oberarzt Weiland und
seiner Ehefrau Sophie Schnitzler dahier ,wird ^ edermann ^ td^ eine Anforderung an
eines dieser Ehel » « u machen hat , hiermit
aufgeforbert , sol^ Mm

FreitagWn 26 . April d. I .
Nachmittags 3 Uhr , bei diesieitiger Stelle
anzumeldcn , indem jeder , der dieses ver¬
säumt , die Nachthetle sich selbst zuschreiben
müßte , die für ibn daraus entstehen können .

Freiburg den 9 April 1833 .
Großbcrzogliches Stadtamt .

v. Ketteunaker .

b) Ervv oTFö SlTnlTnr
^ ”

wer an das vermögen der Untenge -
nannlen erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem bezeichneten Amte zu
melden , und sich über feine Ansprüche zu
legittmiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfüg
werden wird .

Aus dem Overamt Emmendingen .
( 3) Des Georg Jacob Hrrnv , Metzger

von Ntmburg , welcher sich im Jahr 1792
von Hause entfernte , und nach Briefen später
unter öürtichischem Militä ? in Italien gedient
haben soll , sodann aber vermißt worben seyn';
unterm 4. April 1833 Nrv . 6690 ; dessen
Vermögen in 2826 st . besteht.
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Aus i>em Bezirksamt Gengenbach .
( 2) Des Franz Joseph Batti , Bürgerslohn

von Gengenbach / welcher seit dem Jahr 1815
wo solcher als Korporal in K . K . Oestreichi -

schen Diensten gestanden , seither aber nichts
mehr von sich hören ließ ; unterm 15 . April
1853 Nro . 4096 .

Aus dem F F . Bezirksamt Hüfingen .
( 1 ) Des Sagcnfeilers Georg B e r g e r von

Fürstenberg , welcher sich schon im Jahr
1806 von Hause entfernte , und dessen Ehefrau
im Jahr 1819 gestorben ist , unterm 12 . April
1853 Nro . 3912 ; — sein Vermögen besteht
in 56 fl . 45 kr .

Aus dem Stadtamt Mannheim .
( 1 ) Des Franz Schreiber , Sohn des

Bürgers und Schubmachermeisters Christoph
Schreiber von Mannheim , welcher sich im

Jahr 1813 als Schreiner in die Fremde begab ,
und bisher von seinem Aufenthalt oder Schick -

sale keine Nachricht gegMg - hat ; unterm 17 .
April 1833 Nro . 57i6 , ? jcn Vermögen in
68 fl . besteht .

d) Mundlodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts -
pflege des mitgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts ,

säge 513 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 2) DeS ChristiauLehmannvonGütach ,

unterm 10 . April 1833 Nro . 3102 ; Pfleger :

Georg Wälde von da . _ _
Iir Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts ,
Aufforderung .

( 1) Der bet dem Großherzogltche » zweiten
Dragoner -Regiment zugetheilie Rekrut Johann
Baptist Billharzvon Schweighausen , hak
sich seiner Einberufung zum Regiment durch
Entfernung aus seinem Hcimalhort entzogen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin '

nen 6 Wochen entweder dahier oder bei seinem

Regiment zu stellen , widrkgens die gesetzliche
Strafe gegenMn erkannt würde .

Ettenhetm de» 13 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .

Aufforderung .
( 1 ) Der konscriptionSpflichtige Thaddä

Obergfäll von Orfchweier , hak sich bei der
letzten Rekrutenaushebung nicht gestellt .

Derselbe wirb daher aufgeforbert , stch binnen
4 Wochen um so gewisser dahier zu verant .
worren , als widrigenS nach den bestehenden
Gesetzen gegen ihn verfahren würde .

Ellenheim den ii . April 1833 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

H e n z l e r .
Aufforderung und Fahndung .

( 1 ) Peter Hanfmann von Robb , Soldat
beim Linien -Jnfanterie - Regiment Großberzog
Nro . 1 . hat sich am 28 . März d . I . heimlich
aus seiner Garnison in Karlsruhe entfernt .

Derselbe wird daher aufgefordert , binnen
6 Wochen a dato sich entweder dahier oder
bei seinem Kommando um so gewisser zu sistiren,
als sonst die gesetzlichen Strafen der Desertion
gegen ihn ausgesprochen werden .

Zugleich werden die resp . Polizeibehörden
ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn
im öekretungsfalle anher zu liefern .

Philippöburg den 5 . Avril 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Vetter .
S i g n a l e m e u l .

Alter 22 Jahre , Größe 5 ' 6 ' 4 '" , Körper -
bau mittler , Farbe des Gesichts frisch , der
Augen grau , der Haare braun , Nase stumpf .

Trug bei seiner Entweichung eine blaue
Holzkappe mit weißen Streifen , einen Rock
mit rothem Kragen und Aufschlagen , weißen
Achselklappen und gelben Knöpfen , blaue Pan .
talons mit rotbem Paßvoll .

Aufforderung und Fahndung .
( 1) Moritz Scherer aus Oberbalbach , Sol¬

dat im 4. Linien - Infanterie - Regimenre ,
ist am 9. April d. I . aus seiner Garnison
Mannheim entwichen . Derselbe wird aufge¬
fordert sich binnen 6 Wochen hier oder bei
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feinem Regimentskommando bei Vermeidung
der gesetzlichen Strafe zu stellen.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht ,
auf den Deserteur zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle hierher oder an sein Regi¬
mentskommando abliefern zu lassen.

Gerlachöheim den 15. April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

L e i b l i n.
Signalement .

Größe 5' 5" 4' " , Körperbau schlank ,
Gesichtsfarbe frisch , Augen grau , Haare
braun , Rase mittelmäßig .

Erkenntniß .
(1 ) In berGanlsache derAdlerwirthsWittwe

Maria Vogt dahier werden hiermit auf An¬
rufen des Gantanwalls alle diejenigen Gläu¬
biger , die bei der auf den 2 . April d. I .
angeorduek gewesenen Schuldenliquidations¬
tagfahrt die Anmeldung ihrer Forderungen
unterlassen haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Freiburg den 3. April 1833.
Großherzoguches Stadtamt .

v . K e t t e n » a k e r .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle diejenigen , welche der der in der
Ganlsache gegen die Bcrlassenschaft des Jos .
Müller von hier , heute adgehaltenen Schul -
dcnliquidation ihre Forderungen nicht ange¬meldet haben , werden hiemit von der vorhan¬denen Masse ausgeschlossen .

Freiburg den 10 . April 1833.
Großherzogliches Stadtamt .
v . K e t t e n n a k e r .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬
derungen an den verganteten alt Vogt I . G .Zanger von Feuerbach in der den 26 . Märzv- 3 - abgehaileven Schuldenliquidation nichtangemeldet haben , werden von der vorhan -^ oen Masse hiermit ausgeschlossen.

Muüheim den 7 . April 1833 .
GroßhcrzoglichcS Bezirksamt .

L r u ß l e r.
k . . Erkenntniß .

h »* Gläubiger , welche beivrr auf heute anberaumren Schuldenliquida .

tionstagfahrt des Christian Vetter vou Schal ,singen ihre Forderung nicht angemeldet haben ,werden anburch von der Masse ausgeschlossen.Müllheim den 17. April 1833 .
Grvßhrrzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Erkenntniß .

( 1) In der Gantsache der Jos . Eiison -schen Eheleute in Orschweier , werden alle
diejenigen Gläubiger , welche heute an der
Schuldenliquidation ihre Forderungen nicht
angemeldrt haben , von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Eltenheim den 11 . April 1833 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

H e n z l e r .
Erkenntniß .

fl ) Diejenigen , welche ihre Forderungenbei der aus heute angeordnelen Schuldenljqui -dalivn des verstorbenen Johann Jakob Grcinervon Hasel , nichMv ^ xmeldet habe » , werben
hiemit von der § 7 ' . ausgeschlossen .

Schopfheim den % April 1833 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R e t t i g.
Erkenntniß .

( 1) In der Gantsache des Mathias Rutsch¬
mann vou Reutehof , Gemeinde Bergöschtngen ,werden diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen beider heute stattgehabtenSchul -
denliquidation nicht angemeldet haben , von
der Gantmasse ausgeschlossen .

V . R . W .
Jestetten den 15 . April 1833 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
M r r e y .

Erkenntniß .
( 1) Die Gläubiger des Rorhgerbermeisters

Fintan Holzscheitcr zu Wolsach , welche
bei der heute gepilogencn Schuldenliquidation
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,werden von der Verwögcnsmasse ausgeschlossen.

Wolsach den 15 . April 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch.
Straferkenntniß .

( l ) Da sich die konscriptionspßichtigen
Marx Kahn von Rust , und
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Augustin Nisser von Ettenheim ,
auf die öffentliche Vorladung vom 17. Febr .
nicht gestellt haben , so werden dieselben hier¬
mit der Refraktion für schuldig , ihres Bür -
gerkechts verlustig erklärt und in die gesetzliche
Geldstrafe verfällt , vorbehaltlich ihrer weitern
Bestrafung im Belrelungsfall .

Ettenheim den 11 . April 1833 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Henzler .
Srraferkenntniß .

( 3) Der für 1833 konferiptionspflichtige
Paul Schmidle von Hohenthengen bat sich
auf die Vorladung vom 26 . Jänner d . I .
GcmeindebürgerrcchtS für verlustig erklärt ,
unter Vorbehalt der gesetzlichen Geldstrafe
auf den Vermögensanfall , sowie der persön¬
lichen Bestrafung .

Jestelten den S . April 1833 .
Großherzo att ches Bezirksamt .

vakannte AWksstelle .
( 1 ) Es ist eine AktuacSstellc mit dem ge¬

wöhnlichen Gehalte frei , die mit dem ersten
Mai durch einen tüchtigen Scribenten oder
Rechlspraklikanten besetzt werden kann .

Die Lusttragenden wollen sich unter Anschluß
ihrer Zeugnisse in portofreien Briefen an uns
wende » .

Kenzingen den 17 . April 1833.
Großherzogltches Bezirksamt .

Riegel .
Erledigtes Aktuartat .

( 3) Ein Rechlspraktikank , der sich gehörig
auszuweisen vermag , kann biS zum 8 . nächsten
Monats Mai , vielleicht auch noch früher , mit
dem gewöhnlichen Gehalte von 300 fl . als
AmtSakmar hier eintreten . . Nähere Beding ,
nisse werden v rbehalten . Briefe müssen franco
anher einkommen .

Engen den 8 . April 1833 .
Großherzogltches F . F . Bezirksamt .

Eckhard .

Ul . Diebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemtt

zur öffentlichen Remirnjß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts - und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn¬
den , selbe zu arretiren , und dem berref -
senden Amte wohlverwahrt einliefevn zu
lassen .

In dem Stadtamt L r e 1 b u r g .
( 3) Am 8 . April d . I wurden aus einem

Gastwirthshauft in Frctdurg au ö dem Futter -
gang ein blautuchrner Mantel entwendet .
Derselbe bat einen stehenden Kragen , ist mit
weißer Leinwand gefüttert , hat Knöpfe von
demselben Tuch , welches ganz gewöhnlich ist;
innerhalb 6 Wochen nicht gestellt ; derselbe
wird daher der Refraktion schuldig und des
der Ucdcrkragen ist kurz , und ist der Mantel
für einen Mann mittlerer Größe .

Aus dem Landamt Rarlsrnhe .
( 3 ) 2 » der Nacht vom 17 . auf den 18,

März d. I . wurden dem Bürger Adam Stutz
iU Eggenstcia einige und 80 Stränge hänfenes
Garn , worunter auch 2 halbwerkene Stränge
enthalten waren , aus seiner Scveucr rnlwea -
der. Das Garn war bereits mehrmals grwa -
scheu und noch daran zum Theil kenntlich ,
daß mehrere Stränge 1 auch 2 mal außer
dem gewöhnliche « Bande umbundcn waren .

In dem Bezirksamt Lörrach .
( 1) 2 » der Nacht vom 12 auf den 13 .

April d . 2 - / sind dem Bürger Johann Georg
Hagtn in Tannenkirch , aus dem Keller 40 Ellen
noch feuchtes halbreistenes Tuch und 2 Laibe
Brod entwendet worden .

( 1 ) 2 » verflossener Nacht vom 12 . auf den
13 . April d. 2 - wurde durch Jemand mittelst
Elnstctgcns in das Zimmer des Sportelver -
rcchners , dir Tischplatte , worunter sich in einer
Schublade die Handkasse desselben befand -
so durchbohrt , daß man mit einer Hand bequem
burchkommen kann .

Da io dieser Kasse sich kein Geld befand ,
so wurde nichlS entwendet , als 2 in diesem
Zimmer aufbewahrt gewesene Kanzleiröckc ,
wovon der eine dem Sporkelverrechner Del -
ringer , ein alter Ueberrock von blauem Halb ,
lucb , mir schwarzem Sammelkragen , aufdem
linken Vorderärmel war ein cckigtcS Loch
eingerissen , derselbe ist nach der Größe deS
Eigrnthümers von ansehnlicher Länge , wird
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als abgetragen zu 4 fl . geschätzt, der andere ,
der dem Aktuar Kärcher gehört , war ein dun .
kelbrauner Oderrock , mit schwarzem Sammet ,
kragen, an den Aermeln zerrissen, etwas kleiner
als obiger , wird geschätzt zu 1 fl . 48 kr.

Dies wir - zur Fahndung auf den Thäter
öffentlich bekannt gemacht .

Müllheim den 13 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt

L e u ß l r r .
( 3) Am 28 . März .d . I . wurde dem Bürger

IvbanneS Hoffmann von Herlingen ein Stück
Reistentuch von 37 Ellen , woran 36 Ellen
glatt waren , 1 Elle aber zu einer Serviette
mir 2 Finger breiten Leisten sich befand , aus
scinem GraSgarren entwendet . Da man gegen
den Thäter noch keine nähern Inzichten hak,
als daß es etwa Svcngler aus der Umgegend
gewesen seyn möchten , so ersucht man dik
betreffenden Behörden um Fahndung auf das
Entwendete und den Dirb .

Lörrach den 10 . April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r>

IV . Fahndungen .
( 1 ) Die dahier in Untersuchung begriffenen

Arrestanten Joh . Jak . Greiter von Nieder .
Weiler und Kaminfeger Johann Weder alt
von Singen , sind vorige Nacht aus ihrer
Gewahrsam ausgebrochen , und haben sich
auf flüchtigen Fuß gesetzt .

Sammtliche rrfp . Behörden werden ersucht
auf diese beiden Menschen fahnden , und solche
im Betretungsfalle hieher abliefern zu lassen.

Signalement
1) des Greiter »

Größe S> 2" , Alter 26 Jahre , Statur mitt .
Irre , Gesicht rund , Haare braun , Stirn mitt¬
lere , Augen grau , Nase proportionirt , Zähne
gut , Kinn rund , Barr braun , Kennzeichen
keine.

_ des Weber :
Größe 5 ‘ 4" , Alker 64 Jahre , Statur

mittlere , Gesicht schmal , Haare braun , Stirn
hoch , Augen grau , Nase mittler , Zähne gut ,» >nn spitzig , Bart braun , Kennzeichen keine.

Kleidung der Arrestanten .
' •

1) des Greiter :
Derselbe trug bei seiner Flucht einen dun .

kelblautuchrnen Ueberrock , dunkelgrautucheue
Hosen , blaues tuchenes Gilet , schwarzleidencs
HalStuch , schwarztuchene Studtntenmütze ,
und trägt immer einen Kamm bei sich .

2) des Weber :
Derselbe trug bei seiner Flucht einen hell-

grün tuchenen Frackrock , schwarzmanchesterne
kurze Hosen mit Schnallen , weiße Strümpfe
und Schnallenschuh , manchesternes Gilet und
einen runden Filzhut .

Nadolphzell den 13. April 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Felder .
( 2) Michael Busch von Heddesheim , Amts

Ladenburg , dessen Signalement hier unten
folgt , hat sich am 26 . Februar d . I . eines
Diebstahls dabie ^ A^rdächtig gemacht , und
hierauf die FiMW - rariffen . Sämmtliche
Polizeibehörden >WU ersucht , auf denselben
zu fahnden , ihn .sti^ Betretungsfall zu arre -
tiren und anher abzuliesern .

Mannheim den 1 . April 1833 .
Großherzogliches Stadtamt .

Signalement .
Michael Busch von Heddesheim ist 33 Jahre

5 ‘ 6 " groß , hat schwarze Haare , hohe Stirne ,
schwarze Augenbraunen , graue Augen , ge-
wöhnllche Nase , großen Mund , starken Bast ,
spitzes Kinn , länglicht Gesicht , blasse Gesichts ,
färbe , besondere Zeichen : fehlen die zwei vor .
drrn Zahne . Die Kleidung kann nicht ange .
geben werden .

Derselbe besitzt einen Heimathsschein von
seiner Heimatbsbehörde , welcher zuerst auf
2 Monate lautete , dann aber auf ein Jahr
verlängert wurde . '

V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Akkord . Begebung .
( 3) In Gemäßheit hoher Anordnung soll

die Einrichtung einer Pfarrwohnung in dem
vormalige » Verwaltungs . Gebäude zu St .
Georgen , wovon die Kosten auf 932 fl . 62 kr.
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überschlagen sind , in öffentlicher Steigerung
an den Wenigstnehmenden in Accord gegeben
werden .

Zu Vornahme dieser Handlung ist
Donnerstag der 2 Mai d - I .

VvrmUtags 10 Ubr , im AdlerwirthshauS zu
St . Georgen bestimmt .

Ucberschlag und Bedingungen können jeden
Tag auf diesseitigem Bureau eingesehen wer-
den ; jeder Steigerer hat sich indessen bei der
Steigerung mit einer Real . Cauliou auszu -
weisen, die der Summe der zu übernehmenden
Arbeit gleichkommt .

Dieses wird hierdurch zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht , und die Liebhaber cingeladen .

Villingen den 11 . April 1833 .
Großherzogltche Domänenverwaltung .

Barth l m e ß .
Liegenschaflo - Versteigerung .

( 2) Aus der Gantmasse des Marlin Mund «
Weiler von Blansingen , werden

Donnerstag dctiL . ' Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshaus zu Blau ,
singen folgende Liegenschaften einer nochmaligen
Versteigerung ausgesetzt und um jeden Preis
losgcschlagen , als :

Acker .
3 Viertel 25 Ruthen am Kirchberg

neben Martin Mundweiler » . Martin
Koch . 42 fl .

71 Ruthen im Schlimbach neben
Mathias Schachemneier und Jakob
Rolhburger . . . , 10 „

1 Viertel 41 Ruthen am Franklen «
weg neben Jakob Bahlinger und
Längs Kind . 20 „

2 Viertel 1 % Ruthe hinter den Wals ,
malten neben Martin Krieg und
Jakob Mundweiler . 32 „

55 Ruthen auf dem Schäferhaufen
neben Georg Kallmann und Bür¬
germeister Griislin . . . . . 1 »

71 '/ , Ruthen zu Mauren neben Johann
Moriz Und Johann Sükterlin .

70 Ruthen auf dem Reckhölderle neben
Johann Längs Kind und Georg
Hugin .

l Viertel 8 Ruthen im Euel , neben
Ludwig Rabns und der Anwand 16 »

3 Viertel 58 Ruthen im Keibacker
neben Georg Bahlinger und Konrad
Scheier . 15 fl .

1 Viertel 54 Ruthen im Krummacker
neben Barllin Schutterwürfel und
Hans Leonhards Wittwe .

1 Viertel 9 Ruthen im Gensbrun .
ncnbuck neben Martin Krieg und
Jakob Bahlinger .

1 Viertel im Rebacker neben Bartlin
Schutterwürfel und Georg Balder -
mann . 4 „

Matten .
56 Ruthen zu Wallisen neben Mathias

Schacheomeier u . Gg . Baldermann 10 »
Reden .

31 Ruthen im Wilsberg neben Jak .
Rolhburger und Jakob Bahlinger 5 »

35 Ruthen im Eichholz neben Marlin
Koch und Marlin Kallmann . . 21 „

33 Ruthen im Weingarten neben Jak .
Mundweiler und Johann Keifer 7 »

Zusammen angeschlagen nach dem
letzten Gebot pro . . 182 fl .

Lörrach den 13 . April 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisvrat .

Euler .
Bau - Reparations . Versteigerung .

( 2) Montags den 29 . April d . I . , Vormit¬
tags um 10 Uhr , werden auf dem Bureau
der Domänenverwaltnng Lörrach die pro 1833
und 1834 genehmigten Baureparationen an
den Wenigstnehmenden in Akkord gegeben wer¬
den ; nämlich :

an ten Forst -Amls - Gebäuden in Kändern ,
tm Anschlag von . 434 fl .

an der Försters - Wohnung in Woll ,
bach , im Uederschlag zu . . . . 353 fl .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingelaben , baß nur tüchtige Meister
als Steigerer angenommen werden .

Lörrach den 16. April 1833 .
Großhcrzogliche Forst - Verrechnung .

B i t t m a n n .
Schulhausbau . Versteigerung .

( 2) Die Herstellung eines neuen Schul -
hausrs zu Bergöschingen , wird am

Mittwoch den 1. Mai d. I . ,
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Vormittags 10 Uhr in diesseitiger Amtskanzlriim Abstrich versteigert werden , wozu die Stei -
gerungSliebhadcrmir dem Bemerkeneingeladenwerden , daß die Kosten auf 1562 fl. 56 kr.angeschlagen sind , und daß Riß und Uebcr.schlag in der Amtskanzlei eingesehen werdenkönnen.

Jestrtten den 11. April 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.M e r e v.

wein . und Frucht . verkauf .(2) Freitag den 3. Mai d . I ., Vormittags10 Uhr , werden bei Unterzeichneter Stelle100 Ohm I832r Wein ,20 — Weinhefe,50 Maller Waizen und50 — Gerste
gegen haare Zahlung öffentlich versteigertwerden .

Emmendingen den 16 . April 1833 .Großherzogliche Domänenverwaltung.H o y e r.
Holz - Versteigerung .( 1 ) 2 « den herrschaftlichen Waldungenfolgender Reviere kommen nachstehende Hölzerzum öffentlichen Verkauf :^ . Revier S u lz b u r g .Montag den 29 . April d . I .früh 9 Uhr , im Bannholz ,circa 6 Klafter eichene Scheit ,87 „ tannene Scheit ,4 „ dto . Prügel ,5 „ dio . Pfahl Holz.

, , Dienstag den 30. April d. I .früh 9 Uhr , im Großklosterwald,circa 140 Klafter tannene Scheit ,
_ . _ 10 „ dto . Prügel .Die Zusammenkunft ist zu Sulzburg im Adler.L. Revier Münsterthal .Donner stag den 2 . Mai d. I .«ruh 9 Uhr , im Pfaffenbach,circa 35 Klafter tannene Scheit ,. 10 ,, dto Prügel ,
»> ^ 000 Stück Prügelwesten.Nachmittags 2 Uhr, im Diezelbach .circa 50 Klafter tannene Scheit ,2000 Stück Prügelwesten.

Freitag den 3. Mai d . I .früh 9 Uhr, im Hockenbrunn:circa 18 Klafter tannene Scheit ,750 Stück Prügrlwkllcn.
Nachmittags 2 Uhr , im Glasersgrund :circa 30 Klafter tannene Scheit ,300 Stück Prügelwesten.Man versammelt sich zu Untcrmüristerthalim Hof.
Sämmtiiche Stcigerungsliebhaber haben sichmit ortsgerichtlichen Bürgfchaflsschcinen zuverleben .
Kandern 20. April 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
v R o t b e r g .Frucht - Versteigerung .( 1) Auf dem her '

hastiichen Speicher inWasenweiler , werde ».
Donnerstags den 9 . Mai d . I .Vormittag s 10 Uhr , .
beiläufig 13 SBJ' Waitze » , und40 • Roggen ,öffentlich versteigert , und bei annehmbaremErlös den Käufern soqleich zugemessen.

Kichlinsbcrgen den 7 . April 1833.
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Felder .
wirthshaus . Versteigerung ,fl ) Der hiesige Löwenwirth Johann Bau¬mann ist gesonnen uachbeschriebene Realitäten

Montag den 13. Mai d. I . ,Nachmittags l Uhr , in seiner Behausung auSfreier Hand öffentlich versteigern zu lassen :Die Realitäten sind folgende :») eine an der Straße von Heitersheim nachStaufen im hiesigen Orte gelegene zwei¬
stöckige Behausung mit der Schildwirth -
schafrsgerechligkeit zum Löwen , und einer
gut eingerichteten Backstube ;

I») ein Nebengebäude mit Stallung , Holz-
schöpf , Waschhaus und Schweinftällenunter einem Dach ;

c) zwei neben dem Haufe liegende Gemüs-und ein GraSgarten , ungefähr l Viertel60 Ruthen im Maas haltend.
Die Bedingntsse werden am VersteigerungS-

tage bekannt gemacht , können aber bis dahintäglich bei dem Etgenthümer eiogefthen werden .
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Auswärtige Kaufliebhaver müssen sich mit

legalen Vermögens - und Stttenzeugnissen aus -

weifcn .
Wettelbrunn den 13 . April 1833 ,

Riesterer , Bürgermeister .
Liegenschafts - Versteigerung .

( 1) AuS der Gantmasse des Ioh . Rudolph

Meyer von Mengen , werden
Montag den 29 . April d. I .

Mittags um 12 Ubr , im hiesigen Adlecwirths -

hause nachbeschriebrne Realitäten versteigern
eine Behausung , Scheuer und Stallung ,

Holjschopf , worunter ein gewölbter Keller ,
ein abgesondertes Waschhaus , nebst 1 Viertel
15 Ruthen Kraut , und GraSgarken, cinerselts
die Webergasse , andrerseits Bürgermeister
Väßin .

Kaustustige hiezu , werden höflich eingeladen .

Mengen den 17. April 1833 .
Väßin , Bürqermeifter .

Frucht - ^ Msteigerung .
( 2) Dienstag dcnAJApril d . I . , Nach ,

mittags um 1 Uhr , ^ tzt die hiesige Gemeinde
200 Sester Waitzrn ,

91 » Halbwaitzen ,
214 „ Dinkel , und
227 „ Gersten ,

gegen baare Zahlung bei der Abfassung ver.

steigern .
Laufen den 17 . April 1833 .

F ü ß l i n , Bürgermeister .
Frucht . Versteigerung .

si ) Die Gemeinde Är ^ ingen laßt von ihrem

Frucytvorrath
Montag den 6 . Mai d . I .

auf dem Gemeindespeicher daselbst
' 00 Sester Wachen ,

300 dto . Roggen ,
3M dto . Gersten ,

bei der Abfassung zahlbar , öffentlich versteigern .

Krotzingcn den 19. 1833 .
W e h r l e , Bürgermeister .

Fahrniß . Versteigerung .
( 3) Dem minderjährigen Friedrich Grether

in Gundelsingen werde » im Rößlenstrthshause
daselbst, de » 25 . und 26 . April d. I . folgende

Fahrnisse öffentlich gegen baare Zahlung ver^

steigert :
Bertwerk und Leinwand , Kupfer , Mef.

srng , Zinn , und Eisengeschirr , Schrein¬
werk , Faß . und Bandgeschirr , Fuhr ,

und Wageugeschirr , Feld - und Handgr -

schirr , und sonstiger gemeiner Hausrarh ;

wozu die Liebhaber höflichst eiogeladen werden .

Der Anfang ist jeden Tag Morgens 8 Uhr .

Gundelsingen den 13 . April 1833 .
E n g l e r , Bürgermeister .

Eichene Rinden - Versteigerung .

( 3) Die Gemeinde Gundelsingen läßt

Dienstag den 30 . April d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in dem GemeindSwald
ob dem Dorfe gegen Heuweiler auf dem Platze
selbst , in jwei Abtheilungcn von verschiedenen
Eichen die Rinde zum abschäleo , gegen baare

Zahlung versteigern .
». Im Holzschlag , von 130 kleinen «nd von

15 großen Stämmen .
d . In der sogenannten Schwarzenlachen von

12 großen Stämmen .
Der Anfang geschieht im Holzschlag , wozu

die Liebhaber höflichst eingeladen werden .

Gundelfingen den 15 . April 1833 .
E n g l e r , Bürgermeister .

Chaisen , und wagen - Versteigerung .

( 1 ) Unterzeichneter läßt Montags den 20 .
Mai d. I . , Vormittags 10 Uhr , nachbeschrie -

bene, von ihm selbst auf das Solideste verfer -

tigle Fuhrwerke , gegen baare Zahlung vor

seiner Behausung öffentlich versteigern :
1) eine mit eisernen Axe » und Feder » versehene,

ganz fertige Trotschke ;
2) zwei offene , ebenfalls mit eisernen Aren

und Federn versehene , in Holz .und Eisen
fertige Chaisen ;

3) ein viersttzigrr Chaicenkasten ;
4) ein Bernerwägele mit hölzernen Axcn;
5) ein neuer beschlagener Äauernwagca .

Kanbern den 16. April 1833 .
Friedrich Trefzer ,

Chaise » . Arbeiter .

Hiezu eine Beilage und Extrabeilage .
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